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Allgemeiner Anzeiger      -       Rietschen, Daubitz, Teicha, Hammerstadt, Altliebel, Neuliebel 

Informations- u. Mitteilungsblatt der Gemeinde Rietschen mit amtlichem Teil 
Herausgeber für den amtlichen Teil - Der Bürgermeister 

vor uns liegt der Monat 
Dezember mit seiner 
besonderen Stimmung 
und der Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest. 

Das Weihnachten ist 
nicht nur ein Fest des 
Schenkens und des Be-

schenkens, sondern auch das Fest des Nach-
denkens und der Besinnung auf christliche 
und menschliche Grundwerte. 

Gerade in diesem Jahr haben Christen aller 
Glaubensrichtungen ihre Werte besonders 
deutlich gelebt. Sie haben an vielen Stellen den 
Menschen geholfen, die in unserem Land um 
Hilfe und Obdach gebeten haben. Dafür gilt 
den Mitgliedern der christlichen Kirchen und 
allen anderen Helfern mein aufrichtiger und 
herzlicher Dank. 

Der Dezember ist auch traditionell der Monat 
des Rückblicks auf das fast vergangene Jahr. 

Ein Höhepunkt war die Einweihung der Hans-
Fallada-Schule. Damit ist weiteres Leben in   
unser Ortszentrum eingezogen. Ich bedanke mich 
beim Landrat Herrn Lange und allen Beteilig-
ten, dass die Auswahlentscheidung auf unseren 
Ort gefallen ist. Den Schülern und Lehrern 
wünsche ich, dass sie sich in der Gemeinde 
Rietschen heimisch fühlen mögen.  

Eine weitere Baumaßnahme des Landkreises 
war die Brücke in der Ortslage Neuhammer, 
welche mit Wartezeiten und Einschränkungen 
für viele Bürger unseres Ortes verbunden 
war. Seit Anfang November kann der Verkehr 
wieder ungehindert über die Brücke rollen 
und wir können berechtigt hoffen, dass es 
für sehr viele Jahre so bleibt.  

 

Mit dem Rückbau der ehemaligen Gaststätte 
„Lausitzer Eck“ hat sich das Bild in unserem 
Ortskern verändert.  

Auf dem Dach des Funktionsgebäudes der 
Kläranlage wurde eine Fotovoltaikanlage in-
stalliert. Damit wird ein Beitrag für die CO2-
Minderung geleistet, denn das Abwasser wird 
mit einem Teil Solar-Strom gereinigt. Ich be-
danke mich beim Klärwärter Herrn Tielsch, 
der den Bau der Anlage und die Einbindung 
in das Steuersystem aktiv organisiert und be-
gleitet hat. 

Es gab 2015 auch Grund zum Feiern, hervor-
heben möchte ich den Festumzug zum         
60-jährigen Bestehen des Rietschener     
Karnevalsclubs e. V.,  20 Jahre Countryfest in  
Walddorf, die Festwoche zum 10-jährigen   
Bestehen der Freien Oberschule in Rietschen 
mit der Einweihung des deutsch-polnischen 
Begegnungszentrums FEMA sowie das 5-jährige 
Bestehen des Feuerwehrmuseums in der  
Straße „Am Wasserwerk“. Mein Dank gilt allen, 
die am Gelingen dieser Anlässe beteiligt   
waren. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wer von Ihnen 
an der Gemeindeweihnachtsfeier teilnehmen 
möchte, ist herzlich am 08.12.2015, um 14:00 
Uhr in den FEMA-Saal eingeladen.  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein   
besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2016. 
 

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  



    Bekanntmachungen der  
Gemeindeverwaltung Rietschen 

Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
der Gemeinde Rietschen aus der öffentlichen 

Sitzung vom 05.10.2015 

Beschluss Nr. 35/2015: Der Technische Ausschuss der 
Gemeinde Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 
05.10.2015 die Vergabe der Bauleistung „Feuerwehr Ham-
merstadt - Los 5 Estrich“ an die Firma Baugeschäft Neumann 
& Co. GmbH aus Krauschwitz. Der vorläufige Auftragswert 
beträgt 20.585,48 € brutto. 

Beschluss Nr. 36/2015: Der Technische Ausschuss der 
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 05.10.2015 
den Entwurf der 2. Gesamtfortschreibung des Regionalplans 
für die Planungsregion Oberlausitz-Niederschlesien vom 
16.06.2015 gem. § 9 ROG sowie § 6 Abs. 1 SächsLPIG zur 
Kenntnis. Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Stellung-
nahme entsprechend des ausgearbeiteten Entwurfes inkl. 
der gewünschten Änderungen aus der Sitzung des Techni-
schen Ausschusses am 05.10.2015 abzugeben. 

Beschluss Nr. 37/2015: Der Technische Ausschuss der 
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 05.10.2015 
den Bebauungsplan Nr. 31 „Pelletwerk (Holzverarbeitung/ 
Holzlagerung) der Stadt Rothenburg/O.L. vom 16.09.2015 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB zur Kenntnis. Die Belange der Ge-
meinde Rietschen bleiben unberührt. 

Beschluss Nr. 38/2015: Der Technische Ausschuss der 
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 05.10.2015 
die Ergänzungssatzung Brunnenstraße Ödernitz vom 
27.08.2015 gem. § 4 Abs. 2 BauGB zur Kenntnis. Die Belan-
ge der Gemeinde Rietschen bleiben unberührt. 

Beschluss Nr. 39/2015: Der Technische Ausschuss der 
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 05.10.2015 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Schulstraße – Ta-
gespflege Niesky vom 17.09.2015 gem. § 4a Abs. 3 BauGB 
zur Kenntnis. Die Belange der Gemeinde Rietschen bleiben 
unberührt. 

 
Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 

Rietschen aus der öffentlichen Sitzung            
vom 12.10.2015 

Beschluss Nr. 54/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 12.10.2015 den 
durch den Steuerberater, Herrn Otfried Sahm, Remscheid,  

aufgestellten, durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Do-
nat WP GmbH  geprüften und mit einem uneingeschränkten 
Prüfvermerk versehenen Jahresabschluss 2014 der WGR 
Wohnungs-GmbH Rietschen. Der im Geschäftsjahr 2014 
realisierte Gewinn von 125.702,70 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

Beschluss Nr. 55/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde  
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 12.10.2015 nach 
Bestätigung des vorliegenden Jahresabschlusses und der 
Bilanz des Geschäftsjahres 2014 den bestellten Geschäfts-
führer der WGR Wohnungs-GmbH Rietschen, Herrn Wilhelm 
Fischer, entsprechend § 46 Nr. 5 GmbH-Gesetz (GmbHG) 
aus seiner Geschäftstätigkeit zu entlasten. Gleichzeitig wird 
dem Beirat Entlastung erteilt. 

Beschluss Nr. 56/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde  
Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 12.10.2015 den Betei-
ligungsbericht 2015 zur Kenntnis. Der Beteiligungsbericht ist 
entsprechend § 99 SächsGemO öffentlich auszulegen. 

Beschluss Nr. 57/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 12.10.2015 die 
Gemeinderatssitzungen ab dem 01.01.2016 immer am        
1. Montag des Monats im Versammlungsraum des Feuer-
wehrgerätehauses Rietschen durchzuführen. Der Beschluss 
32/2009 wird aufgehoben. 

Beschluss Nr. 58/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 12.10.2015 die 
Haushaltsstelle 51.11.01.00.443113 Geschäftsaufwendun-
gen zur Planung der Verbesserung der Breitbandkapazität 
von 6.000 € auf 23.700 € zu erhöhen und deckt diese über-
planmäßige Ausgabe aus zusätzlichen Fördermitteln 
(Haushaltsstelle 51.11.01.00.314113). 

Beschluss Nr. 59/2015: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 12.10.2015 die 
Beauftragung der TKI Tele-Kabel-Ingenieurgesellschafts 
mbH mit der Planungsleistung - Durchführung und Beglei-
tung des Vergabeverfahrens Breitbandnetzerschließung der 
Gemeinde Rietschen. Beauftragt werden die Pos. 0 - 12. Der 
Auftragswert beträgt 17.673,88 € (brutto) entsprechend dem 
Angebot vom 10.06.2015. 
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Nächstes Amtsblatt 

Der nächste Rietschener Anzeiger erscheint  
am Samstag, dem 2. Januar 2016 
 

Anzeigenschluss ist Samstag, der 5. Dezember 2015. 
Nachher eingehende Anzeigen können aus technischen 
Gründen nicht mehr bearbeitet werden.  
 

Weitere Informationen  
 
www.rietschen-online.de  

Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Rietschen findet am Montag, dem 14.12.2015, um 19:30 
Uhr im Versammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Rietschen statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig in den 
Schaukästen von Rietschen, Teicha, Daubitz und 
Hammerstadt bekannt gegeben. 
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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung in der 
Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel 

Das Gemeindeamt - außer die Meldestelle - bleibt vom 
21.12.2015 bis 01.01.2016 geschlossen.  

Sprechzeiten der Meldestelle 

Dienstag, den 22.12.2015,  
Dienstag, den 29.12.2015,  

von 09:00 bis12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr 

In dringenden Angelegenheiten, die das Standesamt          
betreffen, werden die Bürgerinnen und Bürger gebeten, sich 
bei Frau Pahlitzsch unter der Telefon-Nr. 035772 46999 zu 
melden.  

Mitteilung der Kämmerei 

Wasserzählerablesung 2015                                           
Umstellung auf Selbstablesung 

Sehr geehrte Trinkwasser-Kunden, 
 

in diesem Jahr wird erstmalig auch für den Bereich Trinkwas-
ser die Selbstablesung eingeführt. Sie sind diese Verfahrens-
weise bereits von Strom und Gas gewöhnt. 
 

Sie werden dazu im Dezember 2015 von den Stadtwerken 
Niesky GmbH, welche in unserem Auftrag die Betriebsfüh-
rung und Abrechnung der Trinkwasserversorgung durchfüh-
ren, eine Mitteilung mit Ablesekarte erhalten. 
 

Sie haben dann mehrere Möglichkeiten, die Zählerstände 
mitzuteilen: 
 

• per Post (kostenfrei) 
• Fax (03588 252322) 
• online unter www.stadtwerke-niesky.de 
• durch persönliche Abgabe in der Gemeindever-

waltung 
• oder bei den Stadtwerken Niesky GmbH 
 

Bitte unterstützen Sie diese neue Art der Zählerablesung und 
tragen Sie zur korrekten Abrechnung Ihres Verbrauchs durch 
Ihre Mithilfe bei. Fehlende Zählerstände führen zu Schätzun-
gen des Verbrauchs. 
 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
 

gez. Sigune Hilke 
Kämmerin 
 

Mitteilung des Hauptamtes 
 

Information zum neuen Bundesmeldegesetz 
 
Am 1. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz 
(BMG) in Kraft getreten und löst damit das bis dahin geltende 
Melderechtsrahmengesetz ab. Das bisherige Sächsische 
Meldegesetz wird ebenso durch das Sächsische Ausfüh-
rungsgesetz zum Bundesmeldegesetz abgelöst.  
 
Eine der wichtigsten Änderungen ist die Vorlage einer schrift-
lichen Wohnungsgeberbestätigung bei der An- und Abmel-
dung für eine Wohnung (§ 19 BMG). In dieser bestätigt der 
Wohnungsgeber, dass die meldepflichtige Person in eine 
Wohnung ein- bzw. ausgezogen ist. Bei der Abmeldung gilt 
dies z. B. beim Wegzug in das Ausland. Somit muss ab dem       
1. November der Wohnungsgeber der meldepflichtigen Per-
son die Wohnungsgeberbestätigung innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Einzug aushändigen, damit der Meldepflichti-
ge seiner gesetzlichen Verpflichtung nachkommen kann. Das 
bedeutet, dass künftig bei jedem Einzug eine Bestätigung 
des Wohnungsgebers innerhalb dieses Zeitraumes auszu-

stellen ist. 
 

Wohnungsgeber sind Vermieter oder von ihnen Beauftragte, 
wie z. B. Wohnungsverwaltungen. Wohnungsgeber kann 
jedoch auch der Wohnungseigentümer sein oder auch 
Hauptmieter, die Wohnungen oder Zimmer untervermieten. 

Folgende Angaben muss eine Wohnungsgeberbestätigung 
enthalten: 

1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers,  
2. Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder 

Auszugsdatum,  
3. die Anschrift der Wohnung sowie  
4. die Namen der meldepflichtigen Personen. 

 

Ebenso kann die Meldebehörde vom Eigentümer der Woh-
nung und, wenn er nicht selbst Wohnungsgeber ist, auch 
vom Wohnungsgeber Auskunft verlangen über Personen, 
welche bei ihm wohnen oder gewohnt haben. Ein Mietvertrag 
erfüllt nicht die Voraussetzungen für eine Wohnungsgeberbe-
stätigung. Darin ist meist nur ein Hauptmieter angegeben 
und nicht weitere eventuell meldepflichtige Personen.  
 

Die Wohnungsgeberbestätigung ist im Meldeamt der Ge-
meinde Rietschen erhältlich und kann unter www.rietschen-
online.de im Bereich Verwaltung  Formulare heruntergela-
den werden. 
 

Das neue Bundesmeldegesetz stärkt aber auch das Recht 
auf informationelle Selbstbestimmung bei der Melderegister-
auskunft. Danach ist eine einfache Melderegisterauskunft nur 
zu erteilen, wenn die anfragende Person oder Stelle erklärt, 
die Daten nicht für Werbung oder Adresshandel zu verwen-
den. Melderegisterauskünfte für Zwecke der Werbung und 
des Adresshandels sind nur noch mit Einwilligung der be-
troffenen Person möglich.  
 

Ebenso wird durch das neue Meldegesetz die Meldepflicht in 
Krankenhäusern und ähnlichen Einrichtungen abgeschafft, 
solange die Person für eine Wohnung in Deutschland gemel-
det ist.  
 

Zudem wurde im Bundesmeldegesetz die Regelung zur Be-
antragung einer einfachen Meldebescheinigung aufgenom-
men, die vorher nur in den landesrechtlichen Vorschriften 
enthalten war. Damit erhält die Person einen Nachweis über 
die Wohnanschrift im behördlichen und privaten Bereich.   
 
gez. Heidrun Mende 
Sachbearbeiterin Einwohnermeldeamt 

 
Ehrungen von Senioren der Gemeinde Rietschen 

zum Geburtstag 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

zum 01.11.2015 ist das Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft 
getreten. Es enthält u. a. neue Vorschriften über die Erteilung 
von Auskünften zu Altersjubiläen durch die Meldestelle.  
 

Diese haben Auswirkungen auf die persönlichen Besuche 
durch den Bürgermeister, seine Stellvertreter oder die Ge-
meinderäte anlässlich eines Altersjubiläums. 
 

Die Besuche finden daher zu den 70., 80., 90., 95., 100. und 
danach jährlichen Geburtstagen statt. 
 

In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, 
dass bei einer bestehenden Auskunftssperre im Melderegis-
ter keine Weitergabe der Geburtsdaten zur Veröffentlichung 
in der regionalen Presse und im Rietschener Anzeiger und 
zur Erstellung der Besuchsliste durch das Sekretariat erfol-
gen dürfen. 
 
gez. Carolina Hoffmann 
Leiterin Hauptamt 
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Mitteilung des Bauamtes 
 

Brunnenneubau Wasserwerk Rietschen 
Zur Sicherung der Trinkwasserversorgung wird in der Zeit 
von November 2015 bis März 2016 ein neuer Brunnen im 
Wasserwerk Rietschen errichtet und ein stillgelegter Brunnen 
zurückgebaut. In dem Zusammenhang werden auch Bäume 
gefällt.  

Durch die Baumaßnahmen kann es zu Behinderungen, er-
höhtem Geräuschpegel und einem vermehrten Verkehrsauf-
kommen im Bereich der Straße Am Wasserwerk, des Sied-
lungsweges und der Bautzener Straße kommen.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.   

gez. Ulrike Kappler 
Fachbereichsleiterin Bauamt 
 

Mitteilung des Sekretariats 
 

 

Informationen zum Rietschener Anzeiger 2016  
 

Der Anzeigenschluss und das Erscheinungsdatum von    
Januar  bis Dezember 2016 fallen auf nachfolgende Daten. 

Die Zusendung der Anzeigenvorlage sollte bevorzugt per     
E-Mail an post.rietschen@kin-sachsen.de  erfolgen. Als    
Dateiformate sind WORD-Dokumente, PDF-Dateien und 
Bilder im JPG (JPEG)-Format zu verwenden, um eine Wei-
terverarbeitung zu ermöglichen.  

Für Fragen steht Ihnen Frau Annett Jähn unter der Telefon-
nummer 035772 421-11 oder persönlich im Gemeindeamt 
Rietschen, Zimmer 15, gern zur Verfügung. 

gez. Annett Jähn 
Sachbearbeiterin Bürgermeister 
 

 

Offener Brief zum Thema  
,,Strukturwandel in der Lausitz"  

 
Die Lausitz steht erneut vor einem schwerwiegenden     

Strukturwandel, den die Menschen Vorort nicht zu            
vertreten haben.  

 
Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, sehr geehrter Herr Bun-
deswirtschaftsminister, sehr geehrte Herren Ministerpräsi-
denten,  
 

die Politik in Berlin vernichtet mit der Stilllegung von Kraft-
werken die Zukunft der Region - tausende Arbeitsplätze und 
sicher geglaubte Einkommen für die Menschen und die Fa-
milien in der Lausitz gehen verloren. Deshalb muss der Bund 
für die Konsequenzen aus dieser Energiepolitik einstehen.  
 

Die Braunkohlenförderung und -verstromung bildet den in-
dustriellen Kern und die wirtschaftliche Basis der Lausitz für 
Einkommen und Gewerbesteuerzahler. Für unsere Kommu-
nen ist dies die Basis der Absicherung für die Daseinsvorsor-
ge der hier lebenden Bevölkerung.  
 

Die Kommunen und die Mehrheit der Menschen stehen zur 
Braunkohle, obwohl sie die Lasten wie z. B. Staub, Lärm, 
Gebäudeschäden, Grundwasserentzug und Umsiedlung mit 
Heimatverlust seit Jahrzehnten tragen. 
 

Die Fortführung der Lausitzer Tagebaue und die Betreibung 
der Braunkohlekraftwerke sind die Voraussetzungen, um den 
Strukturwandel sozialverträglich und in einem klaren bere-
chenbaren Zeitraum zu gestalten, um die Zukunftsfähigkeit 
der Region überhaupt zu ermöglichen. Die betroffenen Ge-
meinden fordern den Bund und die Bundesländer Sachsen 
und Brandenburg auf, sich an der Finanzierung und der Um-
setzung eines Konzeptes zur Bewältigung des Strukturwan-
dels in der Lausitz zu beteiligen. Dabei müssen Visionen, 
Ziele und Maßnahmen definiert werden. Dieses Konzept 
muss dabei sowohl von Experten als auch unter direkter Be-
teiligung der Bürgerinnen und Bürger erstellt werden. 
 

Den Bund und die Länder Brandenburg und Sachsen fordern 
wir auf, die in dem Strukturkonzept darzustellenden Maßnah-
men über ein Sonderprogramm zur Unterstützung eines 
nachhaltigen Strukturwandels in der Lausitz über mindestens 
25 Jahre zu unterstützen und entsprechende Mittel zur Verfü-
gung zu stellen. 
 

Im Namen der Menschen der Region fordern wir Bürger-
meister * Sie auf, Konzepte und Maßnahmen für eine 
zukunftsfähige Lausitz in den nächsten 25 Jahren zu 
begleiten und finanziell abzusichern. 
 

Wir laden Sie ein, sich selbst ein Bild von der Situation vor 
Ort zu machen. 

*und Amtsdirektoren 

Mit freundlichen Grüßen aus der Lausitz 
 

gez. Achim Junker - Bürgermeister Gemeinde Boxberg/O.L. 
gez. Reinhard Bork - Bürgermeister Gemeinde Schleife 
gez. Torsten Pötzsch - Oberbürgermeister Große Kreisstadt 
                           Weißwasser/O.L. 
gez. Kerstin Antonius - Bürgermeisterin Gemeinde Treben-
       dorf 
gez. Philipp Wesemann - Bürgermeister Stadt Forst (Lausitz) 
gez. Ralf Brehmer - Bürgermeister Gemeinde Rietschen 
gez. Dietmar Noack - Bürgermeister Gemeinde Gablenz 
gez. Manfred Heine - Bürgermeister Gemeinde Spreetal 
gez. Rüdiger Mönch - Bürgermeister Gemeinde Krauschwitz 
gez. Dietmar Koark - Bürgermeister Gemeinde Elsterheide 
gez. Dirk Naumburger - Bürgermeister Gemeinde Kreba- 
       Neudorf 
gez. Helmut Krautz - Bürgermeister Gemeinde Groß Düben 
gez. Birgit Zuchold - Bürgermeisterin Stadt Welzow 

E R I N N E R U N G  

Am Dienstag dem 08.12.2015 findet im FEMA-Saal 
des Kulturhauses die Gemeindeweihnachtsfeier statt. 

Der Einlass ist um 14:00 Uhr. 

Die Knirpse der Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ und 
die Schülerinnen und Schüler der Grundschule  

„Gerhart Hauptmann“ führen ein weihnachtliches  
Programm vor. 

Monat Anzeigenschluss Erscheinungsdatum 

01/2016 02.01.2016 
02/2016 01.02.2016 
03/2016 01.03.2016 
04/2016 01.04.2016 
05/2016 02.05.2016 
06/2016 01.06.2016 
07/2016 01.07.2016 
08/2016 01.08.2016 
09/2016 01.09.2016 
10/2016 01.10.2016 
11/2016 01.11.2016 
12/2016 01.12.2016 

der 5. Kalendertag 
des Vormonats 
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gez. Andreas Lysk - Bürgermeister Gemeinde Weißkeißel 
gez. Frank Lehmann - Bürgermeister Stadt Lauta 
gez. Christine Herntier - Bürgermeisterin Stadt Spremberg 
gez. Elvira Höllzner - Amtsdirektion Amt Peitz 
gez. Dietmar Horke - Bürgermeister Stadt Drebkau 
gez. Günter Quander - Amtsdirektor Amt Döbern-Land 
gez. Petra Krautz - Amtsdirektorin Amt Burg 
gez. Fritz Handrow - Bürgermeister Gemeinde Kolkwitz 

 
Mitteilungen des                 

 Landkreises Görlitz 
 

Neujahrskonzert   
Das traditionelle Neujahrskonzert des Landkreises Görlitz 
findet am Sonntag, dem  
 

3. Januar 2016, um 16:00 Uhr im Bürgerhaus Niesky,  
Muskauer Str. 35 statt. Landrat Bernd Lange lädt alle Musik-
freunde ganz herzlich zur musikalischen Begrüßung des   
neuen Jahres ein. Die Neue Lausitzer Philharmonie spielt ihr 
3. Philharmonisches Konzert mit dem Titel „Auf zum Tanz“. 
Gespielt werden Werke von Beethoven, Dvorák und Brahms. 
Es dirigiert GMD Andrea Sanguineti. 

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf ab 2. November im Bür-
gerhaus Niesky, Montag bis Freitag 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(17 Euro, Studenten 14 Euro).  

Mitteilungen des Landratsamtes Görlitz 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft 
Abfuhrtermine im Januar 2016 

Abfallkalender 2016 werden verteilt 
 
Die Abfallkalender des Landkreises Görlitz werden vom       
9. bis 16. Dezember 2015 mit dem Wochenkurier an alle 
Haushalte verteilt. Der Kalender enthält die Abfuhrtermine für 
Restmüll, Bioabfall, Papier sowie Pappe, den Gelben Sack/ 
die Gelbe Tonne und die Termine des Schadstoffmobiles. 
 

Zudem finden Sie im Abfallkalender Tipps zur Entsorgung, 
ein Verzeichnis über die Wertstoffhöfe und Annahmestellen 
im Kreisgebiet, die Verkaufsstellen von Abfallsäcken sowie 
Anzeigen von Partnern und Gewerbebetrieben. 
 

Im Innenteil sind zwei Doppelkarten zur Anmeldung von 
Sperrmüll sowie Elektro- und Elektronikschrott enthalten. Die 
Beantragung kann auch online unter www.abfall-eglz.de 
(Entsorgungsgebiet Görlitz, Löbau, Zittau) und www.negw.de 
(Entsorgungsgebiet ehemaliger Niederschlesischer Oberlau-
sitzkreis) erfolgen.  
 

Haushalte, die keinen Kalender erhalten haben, bekommen 
diesen bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen sowie 
folgenden Ausgabestellen:  
 

• Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 
02906 Niesky 

• Landratsamt, Robert-Koch-Straße 1, 02906 Niesky; 
Hochwaldstraße 29, 02763 Zittau; Bahnhofstraße 24, 
02826 Görlitz 

• NEG mbH, Am langen Haag, 02906 Niesky; Heinrich-
Heine-Straße 75, 02943 Weißwasser/O.L. 

• EGLZ mbH, Streitfelder Straße 2, 02708 Lawalde 
• KG WochenKurier Verlagsgesellschaft mbH & Co. Dres-

den, Berliner Straße 28, 02826 Görlitz 
 
Wer bis zum 18. Dezember keinen Abfallkalender erhalten 
hat, kann diesen beim Wochenkurier unter 0351 4917677 
oder beim Regiebetrieb Abfallwirtschaft nachfordern.  
Zudem finden Sie den Abfallkalender als PDF-Datei auf der 
Homepage www.kreis-goerlitz.de oder per Direktaufruf unter 
aw.landkreis.gr. 
 

Weihnachtsbaumentsorgung 
 

Alle Weihnachtsbäume, die nicht länger als zwei Meter sind, 
werden vom 1. bis 31. Januar 2016 entsorgt. Im Entsor-
gungsgebiet Görlitz, Löbau, Zittau (EGLZ mbH) erfolgt die 
Entsorgung an den Leerungstagen des Bioabfallbehälters. 
Im Entsorgungsgebiet des ehemaligen NOL (NEG mbH) 
werden die Weihnachtsbäume am Leerungstag des Restab-
fallbehälters entsorgt.  
 

Alternativ besteht die Möglichkeit, Weihnachtsbäume selbst 
zu kompostieren oder auf einen Kompostplatz gegen Gebühr 
anzuliefern. 
 

Lametta, Kunstschnee und andere Dekorationen sind restlos 
abzuschmücken. Der Baum ist am Entleerungstag bis 6:00 
Uhr, am Vortag ab 16:00 Uhr gut sichtbar unmittelbar neben 
den zu entleerenden Abfallbehälter bereitzustellen.  
 

Kontakt  
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 02906 
Niesky  
 

Telefon: 03588 261-716 
Fax:   03588 261-750  
E-Mail:  info@aw-goerlitz.de 
Internet:  www.kreis-goerlitz.de 
 
gez. M. Grüttner 
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft 
 

Bekanntmachung des 
Staatsministeriums für Umwelt,                           

Landwirtschaft und Geologie 
 

Sachkundenachweis im Pflanzenschutz und        
aktuelle Fortbildung 

 

Eine Person darf nur dann beruflich Pflanzenschutzmittel 
anwenden, über den Pflanzenschutz beraten oder Pflanzen-
schutzmittel vertreiben, wenn sie sachkundig ist. Der Nach-
weis der Sachkunde im Pflanzenschutz erfolgt ab dem       
27. November 2015 nur noch anhand der Sachkun-
denachweiskarte. 
 

Beim Kauf eines Pflanzenschutzmittels, das nur für die beruf-
liche Anwendung zugelassen ist, muss ebenfalls die Sach-
kundenachweiskarte vorgezeigt werden. Keinen Sachkunde-
nachweis benötigen Anwender im Haus- und Kleingartenbe-
reich bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, die für 
nicht berufliche Anwender zugelassen sind. 
  

Sachkundenachweiskarte beantragen 
Die Sachkundenachweiskarte ist weiterhin beim Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) zu bean-
tragen.  
 
 

  Rest-
abfall 

Bio-
abfall 

Gelbe            
Tonne/ 
Sack 

Blaue  
Tonne 

Ort Rietschen, 
OT Hammer-
stadt, Werda 

14, 28 04, 18 04 07 

OT Altliebel 14, 28 13, 27 04 05 
OT Daubitz,   
Neuhammer,  
Niederprauske, 
OT Teicha, 
Nappatsch,    
OT Neuliebel 

14, 28 04, 18 04 05 



 

 

zum 70. Geburtstag  

Lieselotte Maske  25.12.2015 Rietschen 
 

          zum 75. Geburtstag   

Herta Heinze  20.12.2015 Hammerstadt 
 

          zum 85. Geburtstag   

Lothar Dewart  31.12.2015 Daubitz 
Ruth Dewart  31.12.2015 Daubitz 

          zum 90. Geburtstag   

Dora Bräuer  31.12.2015 Rietschen 

                 zur “Diamantenen Hochzeit” 
Käthe und Günter Kasper 07.12.2015 Rietschen 

gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die 
Zukunft Gesundheit, persönliches Wohlergehen und dem 

Jubiläumspaar noch viele gemeinsame Lebensjahre. 
 

Bildautor: Grundschule „Gerhart Hauptmann“ 
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Die Antragstellung sollte bevorzugt online erfolgen. Dem 
Antrag sind die Nachweise über den anerkannten Berufsab-
schluss bzw. das Zeugnis über die Sachkundeprüfung im  
pdf-Format beizufügen.  
Weitere Hinweise sind im Internet abrufbar unter: 
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/ 
30333.htm 
 

Ansprechpartner: 
LfULG, Informations- und Servicestelle Rötha, Johann-
Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha 
Telefon: 034206 589-15, -51, Telefax: 034206-589-60 
E-Mail: pflanzenschutzsachkunde@smul.sachsen.de 
 
Fortbildungspflicht 
Sachkundige Personen sind verpflichtet, jeweils innerhalb 

von Dreijahreszeiträumen an einer anerkannten Fortbildung 
teilzunehmen. Für Sachkundige, die vor dem Inkrafttreten 
des Pflanzenschutzgesetzes am 14.02.2012 ihre Sachkunde 
erworben haben, läuft der erste Dreijahreszeitraum vom 
01.01.2013 bis 31.12.2015. Für Sachkundige, die ab dem 
14.02.2012 die Sachkunde erlangt haben, ist der Beginn des 
ersten Fortbildungszeitraumes auf der Karte ausgewiesen.  
Weitere Hinweise finden Sie unter: http://www.landwirtschaft. 
sachsen.de/landwirtschaft/30331.htm 
 

Ansprechpartner: 
LfULG, Referat Berufliche Bildung, Zuständige Stelle, Zur 
Wetterwarte 11, 01109 Dresden-Klotzsche 
Telefon: 0351 8928-3414, Telefax: 0351 8928-3499 
E-Mail: andreas.burkhardt@smul.sachsen.de 
  robby.oehme@smul.sachsen.de 

I n f o r m a t i o n e n  u n d  M i t t e i l u n g e n 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Advent, Advent – ein Lichtlein brennt ... 
In diesem Jahr gestalten wir zu Beginn der Weihnachtszeit 
eine fächerübergreifende Woche zum Thema:  Advent,    
Advent … In dieser Zeit nutzen wir wieder verschiedene 
Lernorte, um die Kinder mit allen Sinnen auf die Zeit von 
Vorfreude und Heimlichkeiten einzustimmen. 

Am 03.12.2015 veranstalten 
wir einen Weihnachtsbasar 
auf unserem Schulgelände. 
Dazu laden wir alle recht 
herzlich ein. Beginn ist 
16:00 Uhr (Ende 19:00 Uhr). 
An diesem Tag haben Inte-
ressierte auch die Möglich-
keit, die Schule zu besichti-

gen. Eine Führung dazu beginnt um 17:30 Uhr im Eingangs-
bereich der Grundschule mit Vorstellung der interaktiven 
Tafeln. 

Am 08.12.2015 tritt unsere Programmgruppe unter der     
Leitung von Frau Uecker bei der Gemeindeweihnachtsfeier in 
der FEMA auf. 

Traditionell wollen wir auch unseren letzten Tag vor den 
Weihnachtsferien musikalisch ausklingen lassen. Um 10:30 
Uhr beginnt das Weihnachtsliedersingen und -hören im 
Mehrzweckraum unserer Schule. Wer mit dabei sein möchte, 
ist herzlich eingeladen. 

Wir wünschen allen eine gesunde und besinnliche          
Weihnachtszeit. 

Lehrer der Grundschule „Gerhart Hauptmann“ 

 

 
 

 

Tag der offenen Tür 
Die Festwoche der Freien 
Oberschule Rietschen ende-
te am Samstag, dem 
10.10.2015 mit dem Tag der 
offenen Tür. In allen Räumen 
der Schule konnten Eltern 
Schulmaterialien anschauen, 
im Zeitungsarchiv nachschla-
gen und Gespräche mit 
Schülern und Eltern führen. 

 

Deutsch-Polnische Begegnung 
Am 09.10.2015 besuchte 
das „Gimnazjum Nr. 3“ aus 
Zgorzelec mit ihrer Lehrerin 
Kamila Kusy unsere Schule, 
um gemeinsam am Tag der 
Deutsch-Polnischen Begeg-
nung im Kunst, Sport und 
Theaterprojekt zu arbeiten. 
Am Ende des Projekts    

spielten die deutschen und 
polnischen Schüler das Theaterstück „Dinner for one“ jeweils 
auf Polnisch und Deutsch vor.  
 

 

  UNSEREN JUBILAREN 

                         SCHULEN 

GRUNDSCHULE                    
„GERHART HAUPTMANN“ 

FREIE OBERSCHULE             
RIETSCHEN 

Fleißige Helfer am Kuchenstand 

Gemeinsam auf dem Schulhof 
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Aktuelle Veranstaltungen 
im Dezember 

Bildautor: Freie Oberschule Rietschen 

Einweihung des Begegnungszentrums 
Die Einweihung des Begeg-
nungszentrums fand am 
Donnerstag, dem 08.10.2015 
statt. Zahlreiche Gäste fan-
den sich im FEMA Saal ein, 
um zusammen mit der Ge-
meinde Rietschen und der 
Freien Schule Rietschen zu 
feiern. Gleichzeitig ist es 
auch das 10-jährige Beste-

hen der Freien Schule. Schulleiterin Annett Tewellis, Träger-
vereinsvorsitzender Wolfgang Schmidt sowie Bürgermeister 
Ralf Brehmer bedankten sich bei allen Gästen, Betrieben, 
Vereinen, Lehrern und allen anderen Freunden der Freien 
Schule und unterstrichen noch einmal die Bedeutung einer 
Schule in einer Gemeinde und die Zusammenarbeit mit der 
Partnerstadt Iłowa. Auch der Bürgermeister der polnischen 
Partnergemeinde, Herr Pawel Lichtanski, bedankte sich bei 
der Gemeinde Rietschen für die gute Zusammenarbeit.  

Festwoche - Schulhausrallye 
Am Dienstag, dem 
06.10.2015, besuchten die 
Schüler der Grundschule 
„Gerhart Hauptmann“ die 
Freie Schule. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück 
ging es im Schulgebäude mit 
einer Rallye los, in der die 
Schüler an verschiedenen 
Stationen zahlreiche Fragen 

beantworten mussten, um anschließend Geschenke zu er-
halten. So konnten sie das Konzept der Schule kennenler-
nen und ihre Gedanken mit den Schülern der Freien Schule 
austauschen. 

Empfang im FEMA‐Saal 

Fr., 04.12., 
20:00 Uhr 

Kabarett mit Clemenz-Peter Wachen-
schwanz aus Leipzig 
Theaterscheune Erlichthof (Preis 15,00 €) 

So., 06.12., 
16:00 Uhr 

Weihnachtskonzert der Musikschule 
Fröhlich 
FEMA-Saal 

So., 06.12., 
14:00 Uhr 

2. Advent - „Das Buschweibel lädt ein ...“ 
Märchenstunde 
Theaterscheune Erlichthof 

Di., 08.12., 
14:00 - 18:00 Uhr 

Gemeindeweihnachtsfeier 
FEMA-Saal 

Fr., 11.12., 
20:00 Uhr 

Kabarett „Die Oderhähne“ aus Frankfurt/
Oder 
Theaterscheune Erlichthof (Preis 15,00 €) 

Sa., 12.12.  Rentnerweihnachtsfeier 
Dorfgemeinschaftshaus Werda 

So., 13.12., 
14:00 Uhr 

Adventskonzert mit Kirchen-, Posaunen- 
und Männerchor „Schlesische Schwälb-
chen“ 
Kirche Daubitz 

Fr., 18.12., 
20:00 Uhr 

Kabarett mit Dorit Gäbler aus Dresden 
Theaterscheune Erlichthof (Preis 15,00 €) 

Sa., 05.12., 
15:00 - 17:00 Uhr 

Weihnachtsbasteln für Jung und Alt  
Verein Am neuen Schöps e. V.                
Feuerwehrraum Hammerstadt 

Mo., 14.12., 
18:00 Uhr 

Adventskonzert der Bundeswehr 
Kirche Rietschen 

Anzeige 

                  GESUNDHEIT 

Bekanntmachung  
der Arztpraxis Dipl.-Med. Zange 

 

Die Arztpraxis bleibt am 
Montag, dem 21.12.2015 geschlossen. 

 

Vertretung: 
(Bitte telefonische Voranmeldung!) 

 

Frau Dr. Georgi in Niesky (neu) 
 03588 207350 

Herr Dr. Höynck in Niesky 
 03588 222368 

 

An den Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst über die Leitstelle zu erreichen.  

  Kassenärztlicher Notdienst   116 117 
  in dringenden Fällen           112 

 

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig Ihre Medikamente und 
denken Sie an Ihre erforderlichen Überweisungen. 

          Liebe Patienten, 

wir wünschen Ihnen ein frohes,               
besinnliches Weihnachtsfest, erholsame 

Feiertage und einen guten Start ins        
Jahr 2016. 

 
      Dipl.-Med. Uwe Zange und Praxisteam 

 

 

Blutspende 
Am 16.12.2015 von 15:00 bis 18:30 Uhr  

in der Freien Oberschule Rietschen,  
Rothenburger Str. 14 a, 02956 Rietschen. 

Anzeigen 

Kennenlernen beim Scrabblespiel 
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Wenn du Lust hast, in einer Mannschaft gegen  
andere Teams zu spielen oder nur einfach Spaß 

am Kegeln hast, dann bist du bei uns genau richtig! 
 

Egal ob jung oder alt! 
Wir warten auf Dich. 

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch von 17:00 bis 21:00 Uhr 
in der Rothenburger Str. 14 a, 02956 Rietschen 

Terminabsprachen und weitere Informationen  
 erhalten Sie unter der Telefon-Nr. 0152 2484323  

Wir wünschen allen Sportfreunden 
schöne Weihnachtsfeiertage und einen  

guten Start  ins neue Jahr mit viel          
Glück und Gesundheit.  
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Sport aktuell 

Wir bedanken uns bei allen unseren    
Kunden und Patienten für das       

Vertrauen in unsere Behandlung! 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Praxis für Physiotherapie, Logopädie und                      

Ergotherapie 
im Heil- und Pflegezentrum Rietschen 

Görlitzer Str. 35 
Tel.: 035772 459988 

Wir freuen uns weiter über Ihr Interesse! 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche  
Vorweihnachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest                     
und einen gesunden Start in das neue Jahr! 

THERA-TRIA 

·Nanett Gohr· 

Kindersachentauschbörse  
Rietschen 

Liebe Nutzerinnen und Nutzer, 

vom 22.12.2015 bis 04.01.2016 ist die Tauschbörse 
geschlossen. Ab dem 5. Januar 2016 sind wir wieder   

für Sie da. 
   dienstags   09:00 - 11:00 Uhr 
   freitags       14:00 - 16:00 Uhr 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine  
besinnliche Weihnachtszeit  

und alles Gute für das kommende Jahr! 

Anzeige 

Ansetzungen der Abteilung Kegeln  
des SSV Stahl Rietschen e. V. 
auf der Kegelbahn Rietschen 

Datum Tag  Zeit  Mannschaft  Gegner 

   Kreisliga Frauen 

05.12. Sa 10:00 
SSV Stahl 
Rietschen II 

− Oderwitzer KSV I 
− TSG Olbersdorf 
− SG Empor Ziphona 

Zittau 
− Hirschfelder SV 
− SC Großschweidnitz-

Löbau 

Anzeigen 

Lehrling gesucht 
 

Hallo Schulabgänger, 
wir suchen für den Lehrbeginn September 2016 einen Lehr-
ling, den wir zum Landwirt oder Tierwirt ausbilden möchten. 
Hast du Interesse, in der Landwirtschaft zu arbeiten und 
dich einer abwechslungsreichen Herausforderung zu stellen, 
bewirb Dich bei uns. 
 

Schlesische Agrargenossenschaft Daubitz e. G., Daubitz, 
Heidehäuserweg 8, 02956 Rietschen, Telefon: 035772 
40616, Fax:  035772/40001, E-Mail: ag-daubitz@gmx.de 
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Anzeige 
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